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Lernnetzwerk für verantwortungsvolles Management

Lernnetzwerk für verantwortungsvolles Management<br />Die PRME gehen auf eine Initiative der Vereinten Nationen zurück und wurden
2007 ins Leben gerufen. Die darin formulierten Prinzipien dienen als Leitfaden für die Ausbildung künftiger Manager an den Hochschulen. Sie geben
Hilfen bei der Konzeption, Einführung und Weiterentwicklung einer gesellschaftlich und ökologisch verantwortungsvollen Ausbildung in den Lehr- und
Forschungsinstitutionen. "An der Hochschule Pforzheim haben wir in den vergangenen Jahren in fast allen Studiengängen Veranstaltungen zu diesen
Themen aufgebaut bzw. diese in bestehende Veranstaltungen integriert", erklärte Professor Dr. Rudi Kurz. Der Professor der Volkswirtschaftslehre vertritt
die Hochschule künftig in der neugegründeten Regionalgruppe.<br />"Die enge Kooperation der Hochschulen in den deutsch-sprachigen Ländern bildet
ein Lernnetzwerk, das jede Hochschule weiterbringt und die Verbreitung der PRME unterstützt", so der Pforzheimer Wissenschaftler. Neben dem
gegenseitigen Austausch werden die beteiligten Hochschulen die Prinzipien weiterentwickeln. "Für jede Region weltweit gelten andere Schwerpunkte", so
Rudi Kurz. Für Mitteleuropa seien beispielsweise Nachhaltigkeit, Klima- und Umweltschutz zentrale Inhalte, während in Südamerika Armuts- und
Korruptionsbekämpfung an erster Stelle stände. Aufgabe der bisher bestehenden sieben Regionalgruppen der PRME sei es auch, diese jeweiligen
Besonderheiten herauszuarbeiten und dazu Lerninhalte und -methoden zu entwickeln. Die Ausarbeitung der PRME erfolgte auch mit Unterstützung der
Unternehmen, die den globalen Pakt mit den Vereinten Nationen unterzeichnet haben und Nachwuchskräfte suchen, für die verantwortungsvolles
Management kein Fremdwort ist. "Nahezu alle großen Unternehmen sind hier engagiert", erklärte Professor Kurz.<br />Seit der Rio+20-Konferenz 2012
arbeiten die Professoren Rudi Kurz und Lutz Schlange (HTW Chur) mit dem PRME Sekretariat in New York an der Gründung des DACH Chapters. Ein
erster Workshop dazu fand im Frühjahr 2013 an der Hochschu-le Pforzheim statt. Für die Hochschule Pforzheim unterzeichnete der Dekan der Fakultät
für Wirtschaft und Recht, Prof. Dr. Ulrich Jautz die Urkunde. Die Gründung fand im Rahmen einer Konferenz statt, in der unter anderem der ehemalige
EU-Kommissar Franz Fischler, Prof. Dr. Claus Dierksmeier (Weltethos-Institut, Universität Tübingen), Jonas Haertle (UN PRME, New York) und
prominente Unterneh-mensvertreter zu Fragen der unternehmerischen sozialen Verantwortung und nach-haltigen Entwicklung sprachen. <br />Die
nächste Konferenz des DACH Chapters wird im Oktober in Chur stattfinden. <br /><br />Hochschule Pforzheim - Gestaltung, Technik, Wirtschaft und
Recht<br />Tiefenbronner Straße 65<br />75175 Pforzheim<br />Telefon: 07231 - 28 5<br />Telefax: 07231 - 28 6666<br />Mail: info@hs-pforzheim.
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